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                          Grußwort 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

Ganz schön 

geknickt ist 

der Hahn 

auf dem 

Kirchturm. 

Was auch 

immer ihn 

so beschä-

digt hat, wis-

sen wir 

nicht. Wir 

wissen aber, dass da dringend etwas ge-

tan werden muss.  

Doch was macht der Hahn überhaupt 

auf der Kirche? Böse Zungen könnten 

behaupten, die Kirche sei ein großer 

Misthaufen und ein Hahn stehe nun übli-

cherweise oben auf so einem Haufen. 

Das ist natürlich eine hässliche Behaup-

tung, und doch ist sie vom Sinn und 

Zweck des Wetterhahns nicht so weit 

entfernt. 

Als Jesus ein letztes Mal vor seiner Kreu-

zigung mit seinen Jüngern zu Abend aß, 

prophezeite er seinen Jüngern, dass sie 

sich alle von ihm abwenden würden. Pet-

rus wollte davon nichts hören und 

schwur Stein und Bein, dass er zu Jesus 

stehen wollte. Doch Jesus sagte ruhig: 

„Heute, in dieser Nacht, ehe denn der 

Hahn zweimal kräht, wirst du mich drei-

mal verleugnen“. 
Und er behielt Recht. So erinnert der 

Hahn uns daran, dass wir oft genug nicht 

das tun, was wir sollten, nicht einmal das, 

was wir uns vorgenommen haben. Sich 

das einzugestehen, nennen wir Buße 

tun. Darüber sollten wir geknickt sein 

und nicht der Hahn, denn der kann für 

unsere Schwächen nichts. Im Gegenteil: 

dem Hahn können wir dankbar dafür 

sein, dass er uns immer wieder erinnert 

an die guten Vorsätze und die vielen klei-

nen oder großen Unzulänglichkeiten. 

Deshalb wollen wir den Hahn auch wie-

deraufrichten und ihn für alle noch bes-

ser sichtbar machen. Eine altherge-

brachte Methode dafür ist, den Hahn mit 

Blattgold zu überziehen. Dann reflektiert 

er jeden Sonnenstrahl und fällt viel mehr 

ins Auge als bisher – ein echter Hingu-

cker.  

Die Reparatur trägt glücklicherweise die 

Versicherung. Die Kosten für die Vergol-

dung in Höhe von €2500 müssen wir sel-
ber aufbringen; dazu sind wir auf Spen-

den angewiesen. Wir hoffen, mit Ihrer 

Unterstützung den Hahn zum Osterfest 

2020 in vollem Glanz bewundern zu kön-

nen.  

Denn ich bin überzeugt, dass beides 

wichtig ist: sich vom Hahn an die eige-

nen Schwächen erinnern zu lassen 

(auch wenn das unangenehm ist), und 

sich gleichzeitig auf die vergebende 

Liebe Gottes zu besinnen. Denn dass 

Gott treu ist, dass er uns Menschen nah 

sein will, das dürfen wir jedes Jahr zu 

Weihnachten neu feiern. 

 

Ihr  

 

 

 

 

 

 

(Pastor Ekkehard Maase) 
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        Rückblick 

Waldgottesdienst Pötenitz

Bei strahlendem Sonnenschein fei-

erten wir am 22.09.2019 bereits 

zum vierten Mal einen Gottesdienst 

an der Ruine der Waldkapelle, der 

wieder einmal sehr gut besucht 

war.  

Die Veranstaltung führten wir wie 

schon in den Vorjahren gemein-

sam mit dem Bürgerverein Pöte-

nitz durch.  

Uta Hartmann hielt die Predigt 

und Jana Nesemann begleitete 

uns musikalisch durch den Got-

tesdienst. Im Anschluss hatten wir 

bei Kaffee und Kuchen die Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen.                  

Stefan Pohlke 

Der Kirchengemeinderat stellt sich vor: 

 
 

 

Name: 

Katrin Pfeiffer 
 

Wohnort: 

Dassow 
 

Ich mag besonders gern: 

mein Garten, am Strand Steine sammeln 
 

Ich mag gar nicht: 

wenn geplante Projekte nicht so klappen wie geplant 
 

Wie lange im Kirchengemeinderat: 

seit ca. 8 Jahren 
 

Besonders wichtig im Kirchengemeinderat ist mir: 

vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
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                              Ausblick 

Sie hören die Orgel im Gottesdienst klingen aber 

Sie sehen niemanden, der sie spielt? Keine Panik, 

die Kirche ist nicht befallen, sondern es gibt eine 

neue, ganz kleine Kirchenmusikerin: mich! Ich 

heiße Giulia Corvaglia, komme aus Süditalien und 

bin ab November 2019 die neue Kirchenmusikerin 

in der St. Nikolai-Kirche. Mit 12 Jahren habe ich 

meinen ersten Klavierunterricht erhalten und mit 

20 habe ich mein Klavier-Diplom erworben. Für ein 

Jahr habe ich in Mailand Klavier unterrichtet, dann 

habe ich einen Kirchenmusik-Bachelor in 

Monopoli (Süditalien) abgeschlossen und bin im 

Oktober 2017 nach Deutschland gekommen. Jetzt studiere ich im 7. Semester 

Kirchenmusik mit Profil “Komposition, Improvisation und neue Medien” in 
Lübeck. Ich arbeite sehr gerne mit anderen Menschen, egal ob ich einen Chor 

dirigiere, Orgel und Klavier unterrichte oder mit anderen Musikern spiele. Ich bin 

sehr froh, dass ich in Dassow einen Chor leiten kann und lade alle ein, die Spaß 

am Singen haben und Singen im Chor ausprobieren möchten, einfach zur Probe 

zu kommen. Der Chor probt am Freitag alle 14 Tage um 18.
30

 Uhr. Wir werden 

Lieder, Kanons, einfache Chorstücke, auch mehrstimmig üben und im 

Gottesdienst singen. Für Fragen stehe ich immer gerne zur Verfügung. Jeder ist 

bei der Probe willkommen, wir freuen uns auf neue Gesichter!  
 

Hier sind die nächsten Termine:  
 

Freitag 25.10. 18.30-21.00 Uhr Chorprobe im Pfarrhaus 

Freitag 08.11. 18.30-21.00 Uhr Chorprobe im Pfarrhaus 

Freitag 22.11. 18.30-21.00 Uhr Chorprobe in Gemeindehaus 

Sonntag 24.11. 09.15 Uhr Einsingen in der Kirche für den Gottesdienst 

Freitag 06.12. 18.30-21.00 Uhr Chorprobe im Pfarrhaus 

Freitag 20.12.  18.30-21.00 Uhr  Chorprobe im Pfarrhaus 

Dienstag 24.12. 16.15 Uhr Einsingen in der Kirche 

 

Giulia Corvaglia 
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         Monatsplan 

 

November 

03.11. 10.
00 

Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

10.11. 10.
00 

Uhr Gottesdienst vom Frauenkreis gestaltet 

11.11. 17.
00 

Uhr 
St. Martin in der katholischen Kirche 

anschließend Umzug zur evangelischen Kirche 

17.11. 10.
00 

Uhr 
Gottesdienst zum Volkstrauertag 

anschl. Kranzniederlegung auf dem Friedhof 

20.11. 17.
00 

Uhr Andacht zum Bußtag 

24.11. 10.
00 

Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

30.11. 17.
00 

Uhr 
Andacht 

mit Entzünden der 1. Adventskerze 

Dezember 

01.12. 10.
00 

Uhr 
Familiengottesdienst zum 1. Advent  

mit Abendmahl 

06.12. 14.
30 

Uhr Nikolausfeier 

08.12. 10.
00 

Uhr Gottesdienst zum 2. Advent 

15.12. 10.
00 

Uhr Gottesdienst zum 3. Advent 

 14.
30 

Uhr 
Waldweihnacht in Flechtkrug 

mit Kuchen, Getränken und Lagerfeuer 

22.12. 10.
00 

Uhr Gottesdienst zum 4. Advent 

24.12. 15.
00 

Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel der Kinder 

 17.
00 

Uhr Christvesper  

 22.
00 

Uhr Christnacht mit Krippenspiel der Erwachsenen 

25.12. 10.
00 

Uhr Gottesdienst mit vielen Weihnachtsliedern 

26.12. 10.
15 

Uhr Regionalgottesdienst in Diedrichshagen 

29.12. 10.
00 

Uhr Gottesdienst 

31.12. 14.
30 

Uhr Jahresschlussandacht mit Berliner-Essen 
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             Monatsplan 

 

Januar 

01.01. 10.
00 

Uhr Neujahrsgottesdienst 

05.01. 10.
00 

Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

12.01. 10.
00 

Uhr Gottesdienst 

19.01. 10.
00 

Uhr Gottesdienst 

26.01. 10.
00 

Uhr Gottesdienst 

Februar 

02.02. 10.
00 

Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

09.02. 10.
00 

Uhr Gottesdienst 

16.02. 10.
00 

Uhr Gottesdienst 

23.02. 10.
00 

Uhr Gottesdienst 

26.02. 17.
00 

Uhr Andacht zum Aschermittwoch 

März 

01.03. 10.
00 

Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

06.03. 18.
00

 Uhr Weltgebetstag 

 

Die Gottesdienste finden 

ab dem 

2. Advent im Gemeindesaal 

statt. Nur die Gottesdienste 

am 24.12. finden in der Kir-

che statt. 

Nach jedem Gottesdienst 

laden wir zu einer Tasse 

Kaffee ein. 

Für unsere kleinen Besu-

cher ist eine Spielecke vor-

handen. 
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        Ausblick 

St. Martin 

Wie jedes Jahr feiern wir St. Martin gemeinsam mit der katholi-

schen Gemeinde. Wir treffen uns am 11.11. um 17.00 Uhr an der 

katholischen Kirche. Von dort gibt es einen Umzug zur evangeli-

schen Kirche. 

 

Weihnachtsmarkt 
 

bald ist wieder Weihnachtsmarkt rund um unsere 

Kirche St. Nikolai! 

am 30.11.2019 um 14.00 Uhr 

Wie alle Jahre warten dann wieder schöne Dinge 

auf uns. Es ist für Essen und Trinken gesorgt. Auf 

die Kinder wartet wieder eine kleine „Bastelüberra-
schung“. Lassen wir uns einfach in die adventliche 
Zeit mit hineinnehmen durch gute Laune auf dem 

Weihnachtsmarkt. 

Um 17.00 Uhr werden wir bei einer Andacht die erste Kerze am Adventskranz anzünden.       

 

Nikolaus 

 
Am 06.12.2019 um 14.30 Uhr 

feiern wir seinen Namenstag. 

Fröhlich wollen wir an diesem Nachmittag beieinander sein, um zu 

hören, zu singen, zu basteln und zu erzählen. Für unser leibliches 

Wohl freuen wir uns über Kuchen und Kekse.             

 
 

 

Waldweihnacht 

am 3. Advent um 14.30 Uhr 

in Flechtkrug. 
 

In der Lichtung ist der Tannenbaum geschmückt, 

eine Geschichte und Weihnachtslieder warten 

auf uns. Am Lagerfeuer werden wir gemütlich bei 

Punsch, Kaffee und süßen Leckereien ins Ge-

spräch kommen. Herzlich laden wir dazu ein. 
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                                 Ausblick 

„DU BIST SCHÖN“ 

Gottesdienst zum Evangelischen 

Frauensonntag 2019 

10. November 2019 um 1000 Uhr 

in unserer Kirche 

„Du bist schön“ - so lautet das Motto des bun-

desweiten Evangelischen Frauensonntags 

2019. Im Mittelpunkt steht ein Auszug aus dem Hohelied (Hld. 1,15 – 2,17). Lassen 

Sie sich verlocken vom poetischen Reichtum des wohl außergewöhnlichsten und 

zugleich „weiblichsten“ Buches der Bibel.  

 

 

Friedhofeinsatz 
 

Am 16.11.2019 um 09.00 Uhr  
 

treffen wir uns zum alljährlichen Friedhofeinsatz, um 

den Friedhof gemeinsam vom Laub zu befreien. 

Anschließend gibt es einen Imbiss. 

 

 

Krippenspiele 
 

Was wären Weihnachtsgottesdienste ohne Krippenspiel? 

Bei uns in der Gemeinde gibt es gleich zwei davon: 

eins von und für Kinder – eins von und für Erwachsene. 
 

Die Kinder proben 

ab dem 04.11. immer montags um 15.00 Uhr. 
 

Die Erwachsenen treffen sich erstmals 
 

am Mittwoch, 04.12. um 19.00 Uhr im Pfarrhaus. 
 

um das Stück kennen zu lernen, die Rollen zu verteilen und weitere Termine abzu-

sprechen. 
 

Wir freuen uns auf viele Mitwirkende – ob groß oder klein! 
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        Ausblick 

Vortreffen Israel 
Eine Reise ins Heilige Land? Für 

viele Menschen ist das ein Traum. 

Und in der Tat ist das ein besonde-

res Erlebnis, wie wir schon im letzten 

Jahr erleben durften. 

Viele der Mitreisenden würden gern 

ein zweites Mal in dieses besondere 

Land, andere konnten bei der letz-

ten Reise nicht dabei sein und wün-

schen sich eine Wiederholung. 

Angedacht für eine Neuauflage ist die Herbstferienwoche 2020 (etwa 03.–10.10.2020).  

Um zu sehen, wer welche Interessen hat, gibt es ein Vortreffen am 

Donnerstag, 28. November 19.00 Uhr im Pfarrhaus. 
Wer Interesse hat, aber an diesem Termin nicht kann, meldet sich bitte vorher bei mir. 

Ekkehard Maase 

  

„Steh auf und geh!“ 

Ökumenischer Gottesdienst zum 

Weltgebetstag 2020 

aus Simbabwe    
   

am Freitag, den 06. März 2020 um 17.00 Uhr im Pfarrhaus.  

Frauen aus Simbabwe haben für den Weltgebetstag den Bibeltext aus Johannes 5 zur 

Heilung eines Kranken ausgelegt: „Steh auf! Nimm deine Matte und geh!“, sagt Jesus 
darin zu einem Kranken. In ihrem Weltgebetstags–Gottesdienst lassen uns die 

Simbabwerinnen erfahren: Diese Aufforderung gilt allen. Gott öffnet damit Wege zu 

persönlicher und gesellschaftlicher Veränderung.  

In einer Vorbereitungsgruppe wollen wir uns wieder intensiv über das Land informieren 

und den Gottesdienst vorbereiten. Jeder, der Lust hat daran mitzuarbeiten, ist herzlich 

eingeladen. 

Termine: 14.01./ 21.01./ 28.01./ 04.02./ 25.02./ Probe 05.03.jeweils um 19.00 Uhr im 

Pfarrhaus für den Vorbereitungskreis                                                                              

Renate Maase 

Foto: E. Maase 



Unsere Nikolaikirche 
 

In diesem Jahr haben wir 

den 800. Geburtstag 

Dassows gefeiert. Zu diesem 

Anlass ist sogar extra eine 

Chronik erschienen, in der 

Sie vieles zur Geschichte 

Dassows lesen können. Sie 

finden in der Chronik auch 

einen Artikel zu unserer Nikolaikirche. Vielleicht hatten Sie ja 

schon die Gelegenheit, ein wenig darin zu stöbern. 

Die Kirche ist fast genauso alt wie der Ort und damit das mit 

Abstand älteste Gebäude der Stadt. In einer kleinen Serie 

möchten wir sie Ihnen ein bisschen näher bringen und Sie 

dazu ermutigen, sie (neu) zu entdecken. 

Auf dem Titelbild sehen Sie unseren geknickten Wetterhahn, 

der zudem auch gebrochen ist. Er sieht damit ziemlich 

traurig aus. Und auch unsere Kirche hat schon traurige 

Zeiten erlebt, so z.B. in der Nacht des 13.09.1632, als ein 

Feuer in der Schmiede außer Kontrolle geriet und schließlich 

auch auf die Kirche übergriff. 

Und obwohl sich Mecklenburg bereits seit 14 Jahren im 

Krieg befand, gelang der Wiederaufbau bereits im folgenden 

Jahr. Der Turm erhielt aber nur einfaches Satteldach; der 

Dachreiter wurde gar erst 1652 aufgesetzt und bietet seither 

einen herrlichen Blick über unseren schönen Ort und den 

Dassower See. 

Als 1863 eine Sanierung des Dachreiters erforderlich wurde, 

wurde auch der Wetterhahn restauriert und neu vergoldet. 

Er trägt neben der Jahreszahl 1863 die Buchstaben C.G. 

(Carl Griewank) und S.D.G. (Soli Deo Gloria, d.h. Gott allein 

die Ehre). 

So wollen wir uns daran erinnern, wenn wir zu unserem 

Hahn aufblicken, dass Gott allein die Ehre gehört. 

Stefan Pohlke 
 

Foto: K.-L. Strübing (sen.) 



 

 

 

 

   

Gottesdienst Sonntag 10.00Uhr 

 

Kinder- und Jugendarbeit 

   
Zwergentreff  Mittwoch 09.30Uhr

rr Christenlehre    1 - 3 Klasse  Montag 15.00Uhr 

Bibelentdecker 4 - 6 Klasse  Montag 16.00Uhr 

Konfirmanden, 14 tägig  Dienstag 18.15Uhr 

 Donnerstag 15.30Uhr 

Junge Gemeinde, 14 tägig Dienstag 19.00Uhr 
 

 

 Chor, 14 tägig Freitag 18.30 Uhr 

 
 

 

Gesprächskreise   

   
Gemeindefrühstück, 14 tägig Dienstag 09.00Uhr 

 12.11., 26.11., 10.12., 

14.01., 28.01., 11.02., 

25.02. 

 

   
Gemeindeabendbrot mit 

theologischen Gesprächen, 14 tägig Donnerstag 19.00Uhr 

 07.11., 21.11., 05.12., 

19.12., 09.01., 23.01., 

06.02., 27.02. 

 

Regelmäßige Termine 


